
Öffnungszeiten der  
Ortsverwaltungen geändert 

Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstet-
ten werden zum 1. August 2020 geändert. Da im Rathaus in Och-
senhausen derzeit ein Personalengpass herrscht, muss ein Mit-
arbeiter der Ortsverwaltung künftig dort einspringen. Weiterhin 
garantiert werden folgende Öffnungszeiten: 

Ortsverwaltung Mittelbuch 
Montag: 08:00-12:00 Uhr 
Dienstag: 14:00-17:45 Uhr 

Ortsverwaltung Reinstetten 
Montag: 14:00-16:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00-17:45 Uhr 
Freitag: 08:00-12:00 Uhr 

Sobald im Rathaus in Ochsenhausen wieder alle Stellen besetzt 
sind, soll zu den gewohnten Öffnungszeiten zurückgekehrt wer-
den. Dies wird voraussichtlich erst Ende des Jahres der Fall sein. 

 

Das Öchsle fährt ab August  
auch wieder am Donnerstag 

Die Öchsle-Museumsbahn wird ihre Fahrtage erhöhen. Die Ver-
antwortlichen der Museumsbahn beschlossen die Sonntags-
fahrten bis einschließlich 11. Oktober zu verlängern. Zudem 
wird zusätzlich vom 6. August an auch donnerstags gefahren. 
Dieses Angebot gilt bis zum 10. September. Dagegen wird 
auf Fahrten am Samstag weiterhin verzichtet. 
„Die Resonanz der ersten drei Fahrten im Juli zeigt uns, dass 
die Nachfrage nach den Öchslefahrten sehr gut ist“, sagt der 
Vorsitzende des Vereins, Benny Bechter. „Deshalb haben wir uns 
auch entschlossen, weitere Fahrten anzubieten.“ Zudem habe 
sich der Corona bedingte Ablauf der Fahrten bewährt. Die Men-
schen hielten sich an die Hygienevorschriften und seien sehr 
diszipliniert, so Bechter. Abgesagt hat der Verein dagegen die 
geplanten Mondschein- und Nikolausfahrten. „Bei diesen Fahrten 
hätten wir zu große Abstriche machen müssen, zudem hat auch 
die Kirchengemeinde Maselheim, die für die dortige Bewirtung 
zuständig ist, signalisiert, in diesem Jahr auf eine Mitarbeit zu 
verzichten“, sagt Benny Bechter. 
Noch unsicher ist, ob die Winterdampffahrten wie geplant über 
die Bühne gehen können. Das hänge hauptsächlich davon ab, 
ob der Weihnachtsmarkt in Ochsenhausen stattfinden wird. Der 
sei nämlich ein zusätzlicher Besuchermagnet für diese Fahrten. 
Eine Entscheidung darüber soll Ende August getroffen werden. 
Bei den Fahrten des Öchsle wird weiterhin kein Speisewagen 
mitfahren. Die Passagiere können sich aber wie bisher während 
der Aufenthaltszeiten auf dem Bahnsteig am Bahnhof in Och-
senhausen mit Speisen und Getränken versorgen. 
Eine Reservierung wird auch für Einzelpersonen empfohlen. Vor 
der Fahrt werden die Kontaktdaten erhoben. Ein Mund-/Nasen-
schutz ist verpflichtend zu tragen und die Fahrgäste müssen sich 
beim Einsteigen die Hände desinfizieren. 

INFO: Das Öchsle fährt bis 11. Oktober an allen Sonntagen zu den 
gewohnten Abfahrtszeiten ab Warthausen um 10.30 und 14.45 
Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. Zudem ab 6. August 
auch donnerstags. Eine Reservierung wird dringend empfohlen 
unter Telefon 07352 922026. Für Kurzentschlossene ist die Mit-
fahrt natürlich auch ohne Reservierung möglich. 
Weitere Infos unter  www.oechsle-bahn.de 

Ferienzeit ist Urlaubszeit 

Mit den Sommerferien beginnt alljährlich auch wieder die Ur-
laubszeit. Dies gilt auch für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung. Die Verwaltung macht zwar keine 
Betriebsferien, aber es sind nicht alle Mitarbeiter jederzeit 
erreichbar. Deshalb kann es vorkommen, dass ein Anliegen 
nicht sofort bearbeitet werden kann. Dafür bitten wir um 
Verständnis. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt  
und Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Abga-
betermin für die nächste Sitzung am Dienstag, 15.09.2020, ist 
Dienstag, 01.09.2020. 
 

Abwasserzweckverband Dürnach-Saubach 

Jahresrechnung 2018 
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Dür-
nach-Saubach hat mit Beschluss vom 23.07.2020 die Jahres-
rechnung 2018 wie folgt festgestellt: 

 Verw.HH Verm.HH GesamtHH 

1. Soll-Einnahmen
 338.135,10 16.064,67 404.199,77 

2. Neue Haushaltseinnahmereste
 0,00 0,00 0,00 

3. Zwischensumme
 338.135,10 16.064,67 404.199,77 

4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr
 0,00 0,00 0,00 

5. Bereinigte Soll-Einnahmen
 338.135,10 16.064,67 404.199,77 

6. Soll-Ausgaben
 338.135,10 16.064,67 404.199,77 

7. Neue Haushaltsausgabereste
 0,00 0,00 0,00 

8. Zwischensumme
 338.135,10 16.064,67 404.199,77 

9. Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr
 0,00 0,00 0,00 

10. Bereinigte Soll-Ausgaben
 338.135,10 16.064,67 404.199,77 

11. Differenz (Fehlbetrag)
 0,00 0,00 0,00 
Die Jahresrechnung 2018 liegt in der Zeit von Montag, 03.08.2020, 
bis Mittwoch 12.08.2020 (je einschließlich), während der übli-
chen Öffnungszeiten im Zimmer 1.5 des Rathauses in Maselheim 
öffentlich aus. 
Maselheim, 27.07.2020 
gez. Braun, Verbandsvorsitzender 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Standesamt und Bürgerbüro
Mo, Mi, Do, Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Di  14:00 - 17:45 Uhr
Telefonisch (Standesamt: 07352 9220-24;
Bürgerbüro: 07352 9220-25):
Mo, Mi, Do  14:00 - 16:00 Uhr
Di 8:00 - 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

!
Neu - bis 31.12.2020
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 31.07.2020 
Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 

Samstag, 01.08.2020 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 

Sonntag, 02.08.2020 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstr. 25/1 

Montag, 03.08.2020 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 

Dienstag, 04.08.2020 
Jordan-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 7 39 00, Ulmer-Tor-Str. 3 

Mittwoch, 05.08.2020 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 

Donnerstag, 06.08.2020 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00, Marktplatz 10 

Freitag, 07.08.2020 
Apotheke im Umlachtal Eberhardzell 
Tel.: 07355 - 9 31 60, Fischbacher Str. 19 

Altersjubilare

Herr Eugen Schöllhorn, Ochsenhausen 
1. August 106. Geburtstag 

Frau Karin Vogel, Reinstetten 
5. August 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Groß-Veranstaltungen statt. 

Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de. 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der 
Ortsverwaltung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Sommerferienprogramm  
des Muschelmuseums Ochsenhausen 

Auch dieses Jahr bietet das Muschelmuseum drei Termine für 
Kinder ab 8 Jahren an: 
Am 01.08.20, 11.30 bis 14.00 Uhr findet das Schmuckkästchen-
basteln statt. 
Am 22.08.20, 12.00 bis 14.00 Uhr findet das Herstellen von Mu-
schelgirlanden statt. 
Am 11.09.20, 12.00 bis 14.00 Uhr (neu im Programm) findet 
das Polaroid-Foto im Bilderrahmen mit Muscheln bekleben statt. 
Bitte bedenken Sie, dass die Kurse nur bei einer Mindestteilneh-
merzahl von 5 Kindern stattfinden. Aufgrund der Teilnehmerbe-
schränkung auf 10 Kinder ist die Buchung verbindlich und kos-
tenpflichtig, auch bei Nichterscheinen. Nähere Informationen 
erhalten Sie über unsere Homepage www.muschelmuseum-och-
senhausen.de, per Mail unter info@muschelmuseum-ochsen-
hausen.de oder unter 0175 1100114. 
Auf Ihre Anmeldungen freuen wir uns sehr. 
 

Sommerferienprogramm  
der Christlichen Gemeinde Ochsenhausen 

XXL-Metallbaukasten 
Du schraubst gerne? Du möchtest mal einen großen Bagger, ei-
nen Kran oder eine kleine Seifenkiste selbst bauen? Dann bist 
Du hier genau richtig! Wir werden gemeinsam mit einem großen 
Metallbaukasten („Märklin-Baukasten im XXL-Format“) schrauben, 
basteln und viel Spaß haben. Natürlich darfst Du auch das bau-
en, was Du möchtest. Zwischendurch hören wir eine spannende 
Geschichte aus der Bibel. 
Aufgrund der Situation mit dem Coronavirus müssen wir Euch 
bitten, zum Mittagessen selbst ein Vesper mitzubringen. Ge-
tränke stehen bereit. 
Wann: Dienstag, 08. September 2020, von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Wo: Bahnhofstraße 36, 88416 Ochsenhausen 
Wer: Alle Kinder im Alter von 9-14 Jahren (max. 15 Kinder) 
Kosten: 5 € 
Bei Fragen und zur Anmeldung könnt Ihr Euch gerne an Johannes 
Neuer unter Tel. 0175/8573312 wenden. 
Wir freuen uns auf Dein Kommen! 
  

Sommerferienprogramm 2020 

Bildhauerei mit Speckstein für Kinder und Erwachsene 
Vom 10. bis 13. August, jeweils von 10 - 12 Uhr 
Speckstein ist ideal, um erste Erfahrungen in der Bildhaue-
rei zu sammeln, da er es besonders gut erlaubt, seine Form 
und Struktur zu erkennen und herauszuarbeiten. Phantasie und 
räumliches Vorstellungsvermögen werden ebenso gefördert wie 
die Feinmotorik und die Dosierung der eigenen Körperkraft.  
Zudem lernen die Kinder den sachgerechten Umgang mit den 
Werkzeugen. Bitte in Arbeitskleidung kommen. Getränke sind 
mitzubringen. 
Alter: ab 9 Jahren 
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Ort: Fürstenbau Ochsenhausen, Raum 025, Schloßbezirk 
Kosten: 42 Euro (incl. Material) 

Gitarre schnuppern 
12. bis 15. August, 14:00 - 15:30 Uhr 
Die Teilnehmer lernen das Instrument „Gitarre“ kennen. Die Gi-
tarre wird gestimmt, es kommt Rhythmik auf und am Schluss 
sogar ein Song! 
Alter: ab 11 Jahre 
Ort: Fürstenbau Ochsenhausen, Raum 025, Schloßbezirk 
Kosten: 32 Euro (incl. Material) 

Kreatives Filzen 
14. August, 10 - 13 Uhr 
Aus bunter Schafwolle und warmer Seifenlauge filzen wir Blu-
men, kreative Flächen und Haarschmuck. Bitte mitbringen: altes, 
sauberes Handtuch, Schüssel, Schürze 
Alter: 8 bis 12 Jahre 
Ort: Fürstenbau Ochsenhausen, Raum 025, Schloßbezirk 
Kosten: 24 Euro (incl. Material) 

Farbenspiel 
14. August, 15 - 17:00 Uhr 
Wir malen mit der Spielregel „Punkt, Strich, Farbe“ und gestalten 
auf diese Weise gemeinsam für jeden eine Stofftasche. Bitte in 
Arbeitskleidung kommen. Getränke sind mitzubringen. 
Alter: 6 bis 11 Jahre 
Ort: Fürstenbau Ochsenhausen, Raum 025, Schloßbezirk 
Kosten: 9 Euro (incl. Material) 

Veranstalterin für alle Kurse: Helga Zandel, Tel. 07352 51913 
  
 

Das Forstrevier Ochsenhausen informiert 

Käferholz 
Die anhaltend wechselhafte Witterung mit kühlen Nachttempe-
raturen hat die Entwicklung des Borkenkäfers eingebremst. An-
gesichts der sehr schlechten Holzmarktsituation ist es jedoch 
weiterhin von Vorteil, die Bestände regelmäßig zu kontrollieren, 
um finanziellen Schaden abzuwenden. Bei Verdachtsfällen bitte 
ich um zügige Kontaktaufnahme. 
Aufgrund der aktuellen Holzmarktlage bitte ich Kleinmengen 
und schwächeres Stammholz folgendermaßen auszuhalten: Ge-
rade Fixlängen mit 5,15 und 4,15 Meter Länge ab 16 cm Mitten-
durchmesser in Rinde. Polterplätze möglichst zentral. Starkholz 
mit Messzahl 43 (ab 27 cm Mittendurchmesser) kann auch als 
Langholz ausgehalten werden, sofern mind. 10 Bäume befallen 
sind (Mindestmenge 10 Festmeter). 

Achtung! Förderung zur Bewältigung der Folgen von Extrem-
wetterereignissen im Wald 
Im Teil F der Förderrichtlinie für Nachhaltige Waldwirtschaft 
(NWW) stehen  jedem betroffenen Waldbesitzer Geldmittel zur 
Verfügung, welche zeitnah abgerufen werden sollten. 
Es wird eine Aufarbeitungshilfe in Höhe von 6,- €/Fm für das 
Sturmholz gewährt. Ferner gibt es weitere Zahlungen für das 
Vereinzeln von abgedeckten Fichte-Bürstenwüchsen (720 €/
ha),  die Wiederanpflanzung der abgedeckten Flächen (1,60 €/
Pflanze bei mind. 40 % Laubbaumanteil) und deren zweimalige 
Kultursicherung (720 €/ha). Für die regelmäßige Käfer-Kontrolle 
des eigenen Waldes sowie die Bewässerung von Kulturen gibt es 
ebenfalls Förderbeträge. 
Grundvoraussetzung für alle Fördertatbestände ist eine Registrie-
rung in der Unternehmensdatei des Landwirtschaftsamtes (sog. 
UD Nummer). Sollte diese noch nicht vorhanden sein, muss die-
se schnellstmöglich beim Landwirtschaftsamt Biberach bean-

tragt werden (Tel:07351-5267-0). Den Antrag finden Sie unter 
folgenden Link: 
https://www.biberach.de/fileadmin/user_upload/Unternehmens-
datei_Registrierformular.pdf 
Ausführliche Informationen und aller benötigten Unterlagen 
finden Sie im Förderwegweiser des Ministeriums, unter folgen-
dem Link: 
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft_NWW_Teil_F 
Derzeit wird geprüft, ob für die Aufarbeitungsbeihilfe ein Samme-
lantrag gestellt wird. Hierbei erlangt jeder Betroffene Anspruch 
auf die Aufarbeitungshilfe, auch wenn er nicht die Bagatellg-
renze von 250,- € je Antrag erreicht. 
Auf Ebene des Forstrevieres Ochsenhausen wurden diesbezüglich 
bereits Vorbereitungen getroffen. 

Mountainbike Trails 
Vermehrt tauchen in den Wäldern illegale Trails mit baulichen Ein-
richtungen auf. Dies ist nicht statthaft. Betroffene erhalten hiermit 
die Chance zum bußgeldfreien Rückbau über die Sommerferien. 

Lichtraumprofil an Waldwegen  
Privatwaldbesitzer sind verpflichtet bei angrenzenden Wegen 
das Lichtraumprofil von 4 Meter einzuhalten. Bitte prüfen Sie 
Ihre Parzellen auf eventuelle Missstände und greifen Sie die 
Wiederherstellung des Lichtraumprofiles im Herbst nach der Vo-
gelbrut an. 

Steuer - hier erneuter Hinweis 
Wichtig bei jedem Schadereignis - die Kalamitätsvoranmeldung: 
Für die Anerkennung der Einkünfte aus außerordentlichen Holz-
nutzungen ist nach § 34b Abs. 4 Nr. 2 EStG weiterhin Vorausset-
zung, dass die Schäden infolge höherer Gewalt unverzüglich nach 
deren Feststellung mitgeteilt (Voranmeldung) und nach Aufarbei-
tung mengenmäßig nachgewiesen werden (Abschlussmeldung). 
Die Voranmeldung und Abschlussmeldung erfolgt direkt bei der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe. Hierfür sind die überarbeiteten 
Vordrucke im Portal der Finanzämter eingestellt worden und kön-
nen mit dem folgenden Link aufgerufen werden: https://finanz-
amt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/Service/Formulare 
->Einkommenssteuer Land- und Forstwirtschaft 
Haben Sie Rückfragen und Anregungen zu den genannten Punk-
ten? Dann kontaktieren Sie Ihren Förster! 
M@il: claus.lukat@biberach.de 
Handy: 0173 - 3062582 

Umwelt aktuell 
Leerung Papiertonne  
und Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 6. August 2020, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 7. August 2020, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie außerdem, dass die Säcke frühestens am Vor-
abend zur Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
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Auf Reisen zu Hause Energie einsparen 

Mit ein paar einfachen Handgriffen können Verbraucher ihr 
Zuhause vor dem Sommerurlaub in den Energiesparmodus 
versetzen. Das spart Energie und Geld und tut der Umwelt gut. 
Altbewährt und immer noch aktuell: Wer vor der Abreise alle nicht 
benötigten elektrischen Geräte ausschaltet oder deren Stecker 
zieht, kann eine Menge Energie sparen. Selbst im Stand-by-Modus 
verbrauchen elektrische Geräte ohne sichtbares Zeichen Strom - 
ältere Exemplare sogar ziemlich viel. Wer Steckdosenleisten mit 
Schaltern verwendet, macht es sich dabei besonders einfach und 
kann elektrische Geräte bequem per Knopfdruck ausschalten. 
„Denken Sie zum Beispiel daran, den Computer herunterzufah-
ren, Ladegeräte aus den Steckdosen zu ziehen und den Router 
auszuschalten. Jedoch kann dadurch bei manchen Modellen die 
Telefonanlage mit ausgeschaltet werden“, erläutert Iris Ege, 
Energieexpertin der Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und der Energieagentur Biberach. Klimageräte 
sollten außerdem ausgeschaltet werden, damit sie nicht unnötig 
im Kühlbetrieb laufen. Bei sehr langer Abwesenheit kann es sich 
lohnen den Kühlschrank zu enteisen und während der Abwesen-
heit auszuschalten. Nach der Rückkehr läuft der Kühlschrank 
ohne die Eisschicht dann sogar effizienter. 
Wer noch nicht daran gedacht hat: Spätestens jetzt sollte die 
Heizungsanlage auf Sommerbetrieb gestellt werden - so wird die 
Heizungspumpe abgestellt und Strom gespart. In Ein- und Zweifa-
milienhäusern empfiehlt es sich zudem die Warmwasserzirkulation 
auszuschalten. Nach dem Urlaub sollte aus hygienischen Grün-
den das Wasser einmalig auf 70 Grad Celsius aufgeheizt werden. 
Um die eigenen vier Wände „urlaubsfit“ zu machen, können sich 
Verbraucher Unterstützung von einem Berater der Bundesförde-
rung für Energieberatung der Verbraucherzentrale holen. In einem 
„Energie-Check“ gibt es individuelle Tipps vor Ort und Beratungen 
zu anderen Energiesparmaßnahmen. Weitere Informationen: 0800 
- 809 802 400, bei der Energieagentur Biberach unter  07351 
- 37 23 74 oder www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 

Energieagentur

Energie-Beratung durch die Energieagentur 
Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 11.08.2020 im Bespre-
chungszimmer im 3. OG im Rathaus, Marktplatz 1, statt. Wer sich 
über Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente 
Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und Finanzie-
rungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude informieren möchte, 
sollte sich einen Termin im Sekretariat des Stadtbauamtes (Tel. 
9220-61) geben lassen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) 
sind kostenlos und finden regelmäßig jeden dritten Dienstag 
statt. Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, 
steht Ihnen eine kompetente und unabhängige Energieberaterin 
zur Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Achtung: Aufgrund der Corona-Vorschriften sind die Energie-
beratungen nur mit den entsprechenden Abstandsregelungen 
und einer Alltagsmaske, die Sie selber mitzubringen haben, 

durchzuführen. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 01. August 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 02. August - 18. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Erstkommunionfeier 
Mittelbuch: 14.30 Uhr Dankandacht 
  
Gottesdienstvorschau: 
Samstag, 08. August 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 09. August - 19. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Herz Jesu: 14.30 Uhr Taufe 
Bellamont: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Bellamont: 11.15 Uhr Taufe 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Neue Regelungen zum Infektionsschutz, ab 06.07.2020 
1.  Der Mindestabstand in Kirchenbänken wird von 2 m auf 

1,5 m reduziert. 
2.  Anmeldung zum Gottesdienst ist nicht mehr „zwingend 

notwendig“. 
Alle übrigen Regelungen gelten weiterhin! 
  
Kräuterweihwisch-Aktion 2020 in Mittelbuch 
Wegen der aktuellen Coronalage findet dieses Jahr keine Kräu-
terweihwisch-Aktion statt! 
Wir hoffen, Sie haben Verständnis dafür und unterstützen uns 
im nächsten Jahr wieder! 
Die Kräuterfrauen Mittelbuch 

Erstkommunionfeier 2020 in St. Joseph Mittelbuch 
Kommenden Sonntag dürfen nun auch die Mittelbucher Kinder 
ihre Erstkommunion feiern und schließen die erste Reihe der Erst-
kommunion-Gottesdienste bis Herbst ab. Vergangenes Wochen-
ende feierten wir fünf sehr schöne Erstkommunion-Gottesdiens-
te und Andachten. In den letzten drei Wochen durften wir sehr 
schöne und auch besondere Weggottesdienste in Mittelbuch zur 
Vorbereitung im Freien und teilweise in der Kirche feiern. Jetzt 
sind die Kinder gut auf den besonderen Tag vorbereitet und freuen 
sich riesig, Jesus zum ersten Mal im Sakrament der Eucharistie zu 
empfangen. Es empfangen folgende Kinder ihre Erstkommunion: 
Birk Anna, Dengler Lukas, Fischbach Kira, Hess Florian. 
Jetzt freue ich mich und das ganze Pastoralteam auf eine schöne 
und unvergessliche Erstkommunionfeier! 
Ihr Robert Gerner, Gemeindereferent 
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Urlaubs- und Ferienzeit:  Das Glück suchen? 
  

  
Meist bringen wir gern etwas aus dem Urlaub mit, sozusagen 
als Erinnerung an glückliche Tage: Souvenirs, etwas zum Essen 
oder Trinken und manchmal, wie auf dem Bild, auch ein Pflänz-
chen oder auch mal einen Sinnspruch. Dieser hier stammt vom 
Dichter Ugo Foscolo, ein italienischer Zeitgenosse Goethes: 
‚Das Glück kommt nicht ungerufen. Man muss ihm entgegen-
gehen.‘Sätze wie dieser sind so einfach und klar, dass man 
ihnen spontan zustimmt. - Aber: Stimmt das denn wirklich? 
Ist jeder - sprichwörtlich -‚allein seines Glückes Schmied‘?Ich 
denke: Nein, das stimmt nicht! Auch dagegen spricht auch 
unsere Urlaubserfahrung. Ankündigungen wie: ‚Heute verbrin-
gen wir einen besonders schönen, glücklichen Tag!‘ bewirken 
meist das genaue Gegenteil, wahrscheinlich, weil wir es so 
wollen und dann alles viel zu verbissen angehen.  
Gerhard Lohfink, mein Lehrer in Sachen Neues Testament, hat 
das Glück einmal mit dem Reich Gottes verglichen: Es ist nicht 
planbar, man kann es nicht machen. Der Versuch, es doch selbst 
in die Hand zu nehmen, führt eher zu Gewalttätigkeit. Man kann 
nur offen dafür sein und bereit, es anzunehmen. Mehr aber auch 
nicht! Denn: Es ist immer ein Geschenk Gottes. Es fällt einem 
zu. Ganz unverdient! 
Bild: Friedbert Simon aus: Pfarrbriefservice.de -  Text: Pastoralre-
ferent Karlheinz Bisch 
  
Einladung zum “MINISpaß” – Sommerferienprogramm 2020 
Hallo liebe Ministranten unserer Seelsorgeeinheit St. Benedikt, 
aufgrund der momentanen Lage gehen wir dieses Jahr nicht 
auf Ministrantenfreizeit. Aber wir bieten eine alternative an  
„MINISpaß“. 
Wir werden drei Tage in Kleingruppen bis zu 10 Kinder und 
Gruppenleitern richtig viel Spaß haben und auf Entdeckungs-
tour gehen. 
Die Einladungen sind ja an jeden persönlich versendet worden, 
jetzt gilt es sich aber so schnell wie möglich anzumelden, damit 
wir weiter planen können! 
Anmeldung ist bis zum 31. Juli noch möglich. 
Der genauere Programmablauf und was Ihr mitbringen müsst 
folgt nach Anmeldung zwei Wochen zuvor per E- Mail.  
Wann:  Mittwoch: 9.9. 15:00 – 20:30 Uhr, Donnerstag: 10.9. 
9:00 – 19:00 Uhr, Freitag: 11.9. 9:00 – 17:00 Uhr 
Bei Fragen einfach an Robert.Gerner@drs.de schreiben oder sich 

an die jeweiligen Oberminis wenden! 
Für die Leiterrunde Ochsenhausen, 
Benita, Sophia, Fabian & Robert 
  
Nachruf zum Tod von Erika Ries (1937 – 2020)  
Wir trauern um unser ehemaliges Kirchenchormitglied Erika Ries, 
die am 15.7.2020 verstorben ist. Seit Wiedergründung des Kir-
chenchors 1982 sang sie bis 2014 begeistert mit. Ebenso gerne 
pflegte Sie die Geselligkeit in fröhlicher Runde nach den Chor-
proben. In Dankbarkeit und Trauer nehmen wir von ihr Abschied. 
Wir werden unserem ehem. Kirchenchormitglied ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie. 
Basilika - Chor Ochsenhausen-Erlenmoos 
  

 

Liebe Eltern! liebe Kinder! Es ist Fe-
rienzeit! 
Aber dieses Jahr ist vieles anders. Man-
che fahren in den Urlaub – vielleicht 
nicht ganz so weit weg – andere verbrin-
gen die Ferien zuhause – vielleicht müs-
sen Mama oder Papa trotzdem zur Arbeit. 

Für die Familien unserer Kindergärten der Seelsorgeeinheit ha-
ben wir eine Tüte vorbereitet, diese Tüte ist eine Einladung an 
die Familien und voller Ideen, die Sommerferien zu gestalten: 
zuhause – oder auch unterwegs: 
Ferienabenteuer mit Roxi uns Gani 
Diese Tüte ist aber auch nur ein ‚Versucherle‘. Wir haben Ideen 
für 7 Tage – eine Ferienwoche – hineingepackt. 
Im Internet, auf der Home-Page des BDKJ (Bund deutscher Kath. 
Jugend) findet ihr ab dem 28. Juli noch viel mehr davon: Einen 
‚Stadtentdecker-Tag‘, einen ‚Lecker-Schmecker-Tag‘ und vieles 
mehr. Der Link dahin steht unter dem Logo. 
Neben tollen 14 Abenteuertagen gibt es da aber noch viel mehr: 
Ideen, die Familien zusammen aber auch solche, die Kinder – 
oder auch die Eltern alleine ausprobieren können!  
 

• Sachen zum Selbermachen. 
• Neue Spielideen zum selber aktiv werden. 
•  Spiri-Ideen, um füreinander Zeit zu haben und um Gott mit 

ins Spiel zu bringen und auch was 
•  für Paare, denn Eltern tut es gut, sich mal auch Zeit für sich 

als Paar zu nehmen! 
Für interessierte Familien, welche schon ältere Kinder haben, 
legen wir ein paar Tüten in die Kirchen! 
Danke an alle fleißigen Helfer beim Rollen und beim Verpa-
cken der 240 Tüten, das war eine klasse Aktion! 
Wir, die Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
und ihr Pastoralteam wüschen Euch allen erholsame und geseg-
nete Ferien! 
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„Wertvoll werden die Dinge erst, wenn Hoffnung hineinver-
woben ist.“ 3. Aktionswoche  
Liebe Gemeinde, liebe Läufer, Geher, Jogger, Walker, Spa-
ziergänger und Unterstützer von Lauf & Ge(h)bet für Europa,  
vielen Dank für die vielen Kilometer der letzten Woche! 
Der Wochenimpuls für die 3. Aktionswoche lautet: 
„Wertvoll werden die Dinge erst, wenn Hoffnung hineinver-
woben ist.“  von Philosoph Ernst Bloch. 
Vertiefung: Wenn Hoffnung in unserem alltäglichen Tun ist, 
macht es das Tun unseres Lebens wertvoll und Sinnvoll. 
Diese Woche lenken wir unsere Gedanken auf die Hoffnung! 
Wir hoffen, dass diese Pandemie bald vorbei ist - in Gedan-
ken können wir das Mantra sprechen:  
„Alles wird gut“! Wie immer möchten wir Euch mit ein paar 
Zahlen und Aktionsinfos versorgen: 
Nach über 13.000 gesammelten Kilometern haben wir auch die 3. 
Etappe vollständig absolviert. An dieser Stelle laden wir nochmal 
ein: Besuchen Sie die knapp 40 Stationen auf unserer Aktionssei-
te, welche wir seit dem Start in Ochsenhausen schon besucht 
haben. Es gibt vieles zu entdecken wie bspw. eine Aufführung von 
„Verleih uns Frieden gnädiglich“ (Felix Mendelssohn-Bartholdy) 
aus der Schwarzen Kirche in Kronstadt, Rumänien. 
Unsere Laufgeschwindigkeit beträgt gerade 770 km pro Tag und 
29% der Strecke sind geschafft. 
Eine Bitte: Unterstützt Euch gegenseitig, insbesondere bei tech-
nischen Dingen wie Aufrufen der Aktionsseite oder Einrichten 
von Strava-Konten. Gleichzeitig meldet Euch gerne, wenn Ihr 
Schwierigkeiten mit der Homepage o.ä. habt. Mittlerweile haben 
wir einige Tricks auf Lager. 

Weiterhin gilt, erzählt von der Aktion und motiviert andere 
nicht nur Europa, sondern auch bei uns die ein oder andere 
neue Lauf-, Geh-, oder Walkingstrecke zu entdecken.  
Sportliche und vor allem eine gesegnete Woche 
Euer Robert Gerner & Team 
Gemeinsam gelaufener Kilometerstand Dienstag: 13.356 Kilome-
ter | 1.335,60 Euro für unsere Projekte.  

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen Bücherei St. 
Georg Ochsenhausen während der Sommerferien 
Da dieses Jahr viele ihren Urlaub zuhause verbringen, schließt 
auch die Bücherei nicht wie gewohnt. Die Bücherei ist in den 
Ferien jeden Dienstag von 15 bis 18 Uhr geöffnet. An den an-
deren Tagen ist geschlossen. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag, 04. August 2020 
Dienstag, 11. August 2020 
Dienstag, 18. August 2020 
Dienstag, 25. August 2020 
Dienstag, 01. September 2020 
Dienstag, 08. September 2020 
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 01.08., 19.00 Uhr:  L.Brauchle, S.Bentele 
Basilika:  
So., 02.08., 10.00 Uhr:  M.Locher, J.Locher 
19.00 Uhr: C.Weigele, J.Weigele 

Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 

Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, Telefon 
07352 8259, 
Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 
51928, 
Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, Tele-
fon 07352 4774, 
Fax 07352 941931 
Homepage: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/577 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 1.8. – 9.8.2020 
  
Sonntag, 2.8.2020 – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (Anmeldung bis Frei-

tag, 31.7. um 12.00 Uhr) 
18.00 Uhr Taufe in Hürbel 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (Anmeldung bis Freitag, 

31.7. um 12.00 Uhr) 
  
Donnerstag,  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Laubach 
  
Samstag, 8.8. – Hl. Dominikus, Ordensgründer 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
  
Sonntag, 9.8. – 19. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Theresia 
Benedikta vom Kreuz (Edith Stein) Schutzpatronin Europas 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 

Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Reinstetten (2.8.) 
Elsa Laubheimer 

Hürbel (2.8.) 
Georg Eble (Jtg.), Eugenie Walk (Jtg.) 
  
Taufe in Hürbel 
Am Sonntag, den 2.8.2020 werden um 18.00 Uhr in Hürbel die 
Zwillinge Leon und Nele Hilla aus Goppertshofen getauft. Die 
Eltern und Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
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W E G E 
Gehen verschiedener Wege - 
Anvisieren unterschiedlicher Ziele - 

Jemand sagte: 
Ich bin 
 der Weg 
 die Wahrheit 
 und das Leben. 
  
SEIN WEG führt einzig zu einem lohnenden Ziel. 
  
Lassen wir uns nicht davon abbringen 
• nicht von Institutionen 
• nicht von falschen Nachrichten 
• nicht von falschen Propheten 
  
ER, der WEG, gab uns folgendes mit auf unseren Weg: 
„An ihren Früchten werdet Ihr sie erkennen!“ 
„Seid wachsam!“ 
  
Gottesdienstvorschau:  
Samstag, 15.8. um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Anmeldung  bei Frau Rosemarie Lutz, Tel.: 07352/1411 von Mi 
12.8. – Fr 14.8. jeweils von 18.00-20.00 Uhr. 
Sonntag, 16.8. um 10.15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel; 10.15 
Uhr WGF in Gutenzell 
  
Wahl der gewählten Vorsitzenden unserer Kirchengemeinde-
räte / Versprechen nach KGO 
Die Bezeichnung 2. Vorsitzender des Kirchengemeinderates wurde 
geändert in „Gewählter Vorsitzender“. 
Die bisherigen 2. Vorsitzenden, jetzt Gewählte Vorsitzende, wur-
den alle in ihrem Amt bestätigt: 

Herr Thomas Miller in Reinstetten 
Frau Ulrika Bürk in Laubach 
Herr Herbert Ackermann in Gutenzell 
Frau Claudia Schad in Hürbel 

Den Mitgliedern der neuen KGR-Gremien wurde nach § 29 KGO von 
Pfarrer Ziellenbach das Versprechen abgenommen, ihr Amt im Kir-
chengemeinderat gewissenhaft zu erfüllen und am gemeinsamen 
Heilsauftrag unserer Kirchengemeinden nach Kräften mitzuwirken. 
Wir wünschen den neu konstituierten Gremien Gottes Geist und 
Segen für ihr Tun. 
  
Stellenausschreibung für nebenberufliche/r Kirchenpfleger/
in für die Kirchengemeinden Reinstetten und Hürbel 
Die Kath. Kirchengemeinden St. Urban und St. Alban suchen ab 
dem 1.1.2021 eine/n 
Nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in. 
Der/ Die Kirchenpfleger/in unterstützt den Pfarrer, den Kirchen-
gemeinderat bei der Wahrnehmung der örtlichen Verwaltung. Er/
Sie ist für die ordnungsgemäße Ausführung der Verwaltung des 
örtlichen Kirchenvermögens verantwortlich und an rechtmäßige 
Weisungen und Beschlüsse des Kirchengemeinderates gebunden. 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Vorbereitung und 
Überwachung von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an 
kirchlichen Gebäuden, die Unterstützung bei der Gremienarbeit 
und die Zusammenarbeit mit dem Katholischen Verwaltungs-
zentrum. 
Wir erwarten Flexibilität, Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft. 
Eine Ausbildung oder Berufserfahrung in kaufmännischen oder 
Verwaltungsberufen sind von Vorteil. 

Sie zeigen Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche 
und bejahen die Eigenart des kirchlichen Dienstes. 
Der/die Kirchenpfleger/in ist kraft Amtes Mitglied des Kirchen-
gemeinderates mit Aufwandsentschädigung nach der Kirchen-
pflegerbesoldungsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten 
Sie bitte bis zum 30.9.2020 an das Kath. Pfarramt St. Urban, 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten. 
Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an die bisherige 
Kirchenpflegerin, Frau Laubheimer wenden, Tel.: 07352/2023072.

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 2. August 2020 8. Sonntag nach Trinitatis  
Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8b.9) 
09.30 Uhr Gottesdienst (Evangelisches Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48) unter Einhaltung der gebo-
tenen Abstands- und Hygieneregeln (max. 17 Besu-
cher) 

10.15 Uhr Tauf-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48 (KEIN öffentlicher Gottes-
dienst, nur für die Taufgesellschaft!) Wir bitten die 
Gemeinde um Fürbitte für den Täufling, die Eltern, 
die Familie, die Angehörigen und Paten. 

  
DANKESCHÖN: 
Wir konnten in sehr schönen Gottesdiensten an drei Sonntagen 
im Juli diesen Jahres unsere Konfirmationen feiern. Dazu bedan-
ken wir uns sehr herzlich bei unseren katholischen Nachbarn, 
insbesondere Herrn Dekan Sigmund F.J. Schänzle für die Überlas-
sung der Herz-Jesu-Kapelle! Ein großes Dankeschön auch an Frau 
Schwärzler und Frau Wiest vom kath. Pfarrbüro für ihre Mühe, 
der Firma Blumen Bicker für den sehr schönen Blumenschmuck 
und Frau Christine Schmidt für die wundervolle musikalische Be-
gleitung mit Gesang! 
  
Voranzeige: Vom 17. August bis 13. September 2020 ist das  
Ev. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, nicht be-
setzt. Das Gemeindebüro im UG des Ev. Gemeindezentrums 
Ochsenhausen, Fr. Funk, bleibt im gleichen Zeitraum ge-
schlossen. Vertretung in seelsorgerlichen Notfällen hat das  
Ev. Pfarramt Kirchdorf/Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, Eichenstr. 13, 
Tel: 07354 / 444, Fax 07354 / 499.  
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 32): 
Sonntag, 9. August 2020 9. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-

chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man 
umso mehr fordern. (Lukas 12,48b)  

09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststraße 48 
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10.15 Uhr Tauf-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhs., Poststr. 48 (nur für die Taufgesellschaft, 
KEIN öffentl. Gottesdienst!) 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 33): 
Sonntag, 16. August 2020 10. Sonntag nach Trinitatis (Is-

raelsonntag) 
Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem 

Volk, das er zum Erbe erwählt hat. (Psalm 33,12) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 34): 
Sonntag, 23. August 2020 11. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 

Demütigen gibt er Gnade.   (1. Petrus 5,5b) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststraße 48 
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 35): 
Sonntag, 30. August 2020 12. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und 

den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. 
(Jesaja 42,3a) 

09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48 

  
Wie ein Fest nach langer Trauer - 
Konfirmationen in Ochsenhausen 
Endlich Konfirmation: Nach monatelangem Warten fanden die 
ersten Konfirmationen in den Kirchengemeinden der württem-
bergischen Landeskirche statt. In kleinen Gruppen, mit Abstand 
konnten Konfirmanden und Konfirmandinnen mit ihren Familien 
jetzt feiern. Andere warten bis zum Herbst oder bis zum nächs-
ten Frühjahr. Wie immer in der Corona-Pandemie, sind hier kre-
ative Lösungen gefragt. Auch der Konfirmandenunterricht hat 
wieder begonnen. 
Corona-Regeln bestimmen den Ablauf 
In drei Gottesdiensten mit jeweils vier Konfirmanden und jeweils 
neun Angehörigen feierte man in der nahegelegenen Herz- Jesu – 
Kapelle, die deutlich mehr Platz bot als die evangelische Kirche, 
die nach dem neuesten Hygienekonzept nur 17 Gottesdienstbe-
sucher fasst. Dass es drei Mal fast der gleiche Gottesdienst war, 
die Konfirmanden und die Familien störte es nicht. 
Im Gegenteil: Alle empfanden die Atmosphäre als sehr konzent-
riert und ausgesprochen würdevoll. Die Beiträge der Konfirmanden 
waren alle sehr gut zu verstehen und erschlossen gemeinsam vor 
Allem die geistliche Dimension des Konfirmationsgeschehens. 
Das Hygienekonzept der katholischen Nachbargemeinde wurde 
übernommen, die Abstandsregeln funktionierten. Die Konfirman-
den saßen auch während des Gottesdienstes einzeln statt zusam-
men. Statt Gesang der Gemeinde gestaltete Christine Schmidt die 
Konfirmationen mit Liedern, die die Konfirmanden vorher selbst 
ausgesucht hatten. 
Pfarrer Jörg Martin Schwarz war wichtig, dass es den Konfirman-
den an nichts fehlte, es keine verminderte, sondern eine voll-
gültige Konfirmation werden konnte, die für die Konfirmanden 
auch eine Wegmarke auf ihrem Lebensweg werden konnte und 
sie sich der Begleitung Gottes auf ihrem persönlichen Lebensweg 
versichern durften. Es war zudem ein Stück gelebte Ökumene, 
die durch die Gastfreundschaft am Benediktusfest ( 12. Juli) und 
an den beiden darauffolgenden Sonntagen untermauert wurde. 
Dekan Schänzle schickte dann auch ein eigenes Grußwort für 
die Konfirmanden, das in den Gottesdiensten verlesen wurde. 

Darin heißt es: „Die Corona-Pandemie hat viele Planungen verän-
dert und vieles unsicher gemacht, sie hat uns aber auch gezeigt 
wie schön und wertvoll unser Leben ist und wie zerbrechlich es 
gleichzeitig sein kann. Sie hat uns auch neu gelehrt wie wichtig 
und wertvoll und stärkend unser gemeinsamer Glaube, gerade in 
Krisenzeiten, ist.“ „Das Christentum in Deutschland wird dann 
Zukunft haben, wenn es ökumenisch gelebt wird“, sagte der 
ehemalige Bundespräsident Joachim Gauck – das ist auch unsere 
Überzeugung. Um das Christentum glaubwürdig zu leben braucht 
es überzeugte Christen, vor allem junge Christen. Dazu habt Ihr, 
liebe Konfirmanden, Euch entschieden und vorbereitet auf diesen 
Tag, um dies zu besiegeln. Ich verspreche Euch, dass wir Euch im 
Gebet begleiten, bereits in unserem Gottesdienst gestern Abend, 
heute zeitgleich in der Basilika St. Georg und auch im heutigen 
Abendgottesdienst. Ich wünsche Euch, dass Ihr immer mehr 
„firm“ (= stark) werdet im Glauben! Der Apostel Paulus drückt dies 
im zweiten Korintherbrief so aus: „Unser Empfehlungsschreiben 
seid ihr; es ist eingeschrieben in unser Herz, und alle Menschen 
können es lesen und verstehen. Unverkennbar seid ihr ein Brief 
Christi, ausgefertigt durch unseren Dienst, geschrieben nicht mit 
Tinte, sondern durch den Geist des lebendigen Gottes, nicht aus 
Tafeln aus Stein, sondern in Herzen von Fleisch.“ (2 Korinther 
3, 2-3) Ihr seid also lebendige Botschafter Christi, Zeugen eines 
menschfreundlichen und menschenliebenden Gottes in dieser 
immer rauer werdenden Welt. Bestärken wir uns immer wieder 
gegenseitig in dieser Mission, die wir als christliche Kirchen in 
der Welt von heute Gestalt gewinnen lassen wollen! Zusammen 
mit der katholischen Kirchengemeinde Ochsenhausen-Erlenmoos 
wünsche ich Euch heute und für die Zukunft die Stärkung und die 
Kraft des Geistes Gottes mit seinen vielfältigen Gaben! 

Abschließend an Euch, liebe Konfirmanden, und an Sie alle ein 
Wort aus dem ersten Petrusbrief: 
„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach 
der Hoffnung fragt, die Euch erfüllt“ (1 Petrus 3,15) ! 
  

Christliche Gemeinde Ochsenhausen
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Schulen und
Kindergärten

 

Grundschule Mittelbuch

Überraschungsaktion des Elternbeirats 
Da dieses Jahr leider keine Schul-Aktionen, Feste usw. stattfin-
den konnten, hat der Elternbeirat der Grundschule Mittelbuch 
die Kinder am vergangenen Donnerstag mit einem Besuch des 
RINO-Mobils überrascht.  
Streng nach den gegebenen Hygiene-Vorschriften durften sich 
zuerst die Klasse 1/2 und dann die Klasse 3/4 ihr Eis holen.  
  

Die Klassen 1 und 2 der Grundschule Mittelbuch.

Die Klassen 3 und 4 der Grundschule Mittelbuch.

 

Schulsozialarbeit

Jugendtreff Ochsenhausen - Programminfo September 
Jeden Mittwoch findet der freie Jugendtreff der Stadt Ochsen-
hausen im Jugendhaus s‘8er von 17.00 – 19.30 Uhr statt und 
ist für Kinder von Klasse 5 – 8. Dieser wird von der Jugendso-
zialarbeiterin der Stadt Ochsenhausen, die eine Mitarbeiterin 
von LERNEN FÖRDERN ist, und Helfern des Bürgerverein Ochsen-
hausens OX-21 organisiert. Das Programm wird jeweils für einen 
Monat im Voraus mit den Kindern vor Ort zusammen überlegt: 
  
Wichtig: 
Wir hoffen natürlich sehr, dass nach den Sommerferien der Be-
trieb im Jugendhaus wieder ohne Hygieneverordnung aufgrund 
Corona stattfinden kann, falls nicht, gilt während der gesamten 
Aufenthaltsdauer die Hygieneverordnung des Jugendhauses Och-
senhausens. Die Verhaltensregeln dazu – falls notwendig - sind 
an der Haustüre befestigt und vor dem Betreten zu lesen. 
Vielen Dank für Deine Mithilfe! 

Programm September: 
16.09.:  1. Jugendtreff nach den Ferien: Wir spielen ein neues 

Spiel von Amigo „Saboteur – 
  Das Duell“ und planen zusammen mit Euch das restliche 

Programm für September und für den Monat Oktober. 
 Also sammelt in den Ferien schon einmal viele Ideen!! 
  
Kontaktdaten: 
Ute Bodenmüller, 
Sozialarbeiterin für die Offene Jugendarbeit in Ochsenhausen 
LERNEN FÖRDERN 
07352-2079724, 01577-1184616 
Hilde Schultheiß-Jucker, OX-21, 07352-612 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Bildungswerk Ochsenhausen hat noch Plätze frei 
Waldbaden für Eltern oder Großeltern mit ihrem Kind/Enkel 
Achtsam miteinander und achtsam mit dem Wald. 
Mit Manuela Felbermayer de Garzon, Kursleiterin „Waldbaden - 
Achtsamkeit im Wald“ an der Deutschen Akademie für Waldbaden 
und Gesundheit. Am Samstag 8. August von 15 bis 17.30 Uhr. 
Treffpunkt Bushaltestelle vor dem Haupteingang der Heggbacher 
Einrichtungen, Kurs-Nr. 01372CC 
Gemeinsam mit Ihrem Kind/Enkelkind und mit allen Sinnen den 
Wald entdecken: Staunen, riechen, fühlen, Bindungen stärken ... 
Waldbaden ist auch in Zeiten von Corona durchführbar und viel-
leicht gerade jetzt eine große Chance, sich zu besinnen und ein 
Stück besser kennenzulernen. Wir achten auf die Abstandsre-
gelungen, Partnerübungen werden nur innerhalb der Familien 
durchgeführt. 
 

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während 
der Ferien bleibt das Büro geschlossen. 
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Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Kräuterwanderung mit Bernhard Allgaier „Kräuter, Beeren 
und Früchte“ 
Der Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. bietet folgende Veranstal-
tung an: 
Am Sonntag 06. September 2020 von 9:30 – 12:00 Uhr findet 
eine Kräuterwanderung (vorbehaltlich Behördenregelung) mit 
Bernhard Allgaier statt. 

Der Titel der Wanderung heisst „Kräuter, Beeren und Früchte“ 
Treffpunkt ist der Parkplatz am Krummbach in Ochsenhausen 
Bitte ca. 15 min vor Wanderbeginn eintreffen 
Anmeldung oder Rückfragen bei Bernhard Allgaier 
Bernhard Allgaier 
Bei der Sägemühle 6, 88484 Hürbel, Tel: 07352 – 3731   
Ansprechpartner im Kneipp-Verein in Ochsenhausen: 
Rainer Schick, Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen 
Email: rainerschick@yahoo.de 

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Stadtkapelle Ochsenhausen lädt zum traditionellen Serena-
denkonzert ein 
Am Sonntag, 2. August 2020, findet um 20 Uhr das Serenaden-
konzert der Stadtkapelle Ochsenhausen auf dem Kirchplatz vor 
der Basilika St. Georg bei guter Witterung statt.  
Der Kirchplatz vor der Basilika bietet genügend Raum, um den 
erforderlichen Mindestabstand zwischen allen Personen – Musi-
kanten und Publikum – gewährleisten zu können. Das Hygiene-
konzept der Stadtkapelle Ochsenhausen in Kooperation mit der 
Stadt Ochsenhausen sieht folgende Maßnahmen zur Einhaltung 
der aktuellen Corona-Verordnung des Landes vor: Zwei Eingänge 
(bei der Mariensäule, beim Klostermuseum), Hand-Desinfektion 
am Eingang, Erfassung der Kontaktdaten aller Besucherinnen und 
Besucher, Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, Mindestabstand 
(1,5 Meter), maximal 400 Personen insgesamt auf dem Kirch-
platz. Sitzplätze sind in begrenzter Anzahl vorhanden, es darf 
daher gerne eine eigene Sitzgelegenheit mitgebracht werden. 
Die Stadtkapelle Ochsenhausen freut sich, trotz der aktuellen 
Situation das Serenadenkonzert unter Einhaltung der notwen-
digen Auflagen durchführen zu können und bittet das Publikum 
ausdrücklich, sich an diese zum Schutze aller zu halten. Mit 
dem Programm unter dem Motto „Reise durch die Zeit“ möchte 
die Stadtkapelle Ochsenhausen unter der Leitung von Matthias 
Walser dem Publikum ein buntes Potpourri an moderner Unter-

haltungsmusik und böhmisch-mährischen Klassikern darbieten. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Bei schlechter Witterung infor-
mieren die Homepage und der Facebook-Kanal der Stadtkapelle 
Ochsenhausen um 19 Uhr über das Stattfinden des Konzerts.  

Die Stadtkapelle Ochsenhausen mit ihrem Dirigenten Matthias 
Walser im Jahr 2019 (Foto: Tobias Epp)

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Nach Maßgabe der aktuellen Corona-Entwicklung können wir wei-
terhin keine Seniorentreffs anbieten, da in geschlossenen Räumen 
erhebliche Risiken zur Verbreitung der Krankheit bestehen.Aus 
diesem Grund ist auch unser für September geplanter Jahres-
ausflug betroffen und muss leider abgesagt werden. Rechtzeitig 
vor dem Krankensalbungs-Gottesdienst im Oktober werden wir 
für diesen Termin neue Informationen mitteilen. 
Das Organisationsteam 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SV Mittelbuch trennt sich 3:3 Unentschieden gegen den Lan-
desligisten FV Bad Schussenried 
Am vergangenen Sonntag, standen sich der FV Bad Schussenried 
und der SV Mittelbuch im zweiten Testspiel der Saisonvorberei-
tung gegenüber. Anpfiff war um 16 Uhr auf dem Hauptspielfeld 
in Mittelbuch. Geleitet wurde die Partie von Schiedsrichter David 
Kaiser mit seinen Assistenten Andreas Glowotz und Daniel Neidig. 
Von Anfang an spielte der SVM frech auf und ärgerte schon früh 
den Landesligisten. Mit schön herausgespielten Toren konnte der 
SVM durch drei Tore von Luca Ruedi mit 3:0 in die Halbzeitpau-
se gehen. Den Schussenriedern fehlte in der ein oder anderen 
Spielsituation das nötige Quäntchen Glück - unter dem Strich war 
es von den Gästen in den ersten 45 Minuten jedoch zu wenig. 
Dies sollte sich aber in der 2. Halbzeit ändern. Dort erspielten 
sich die Schussenrieder mehr Chancen und konnten so durch drei 
Tore von Nico Junker das 3:3 Unentschieden herstellen. Am Ende 
sahen die Zuschauer in Mittelbuch ein spannendes Fußballspiel 
mit vielen Toren.  
Der SV Mittelbuch bedankt sich beim Schiedsrichtergespann und 
wünscht den Gästen vom FV Bad Schussenried weiterhin eine gute 
Saisonvorbereitung und viel Erfolg für die anstehende Saison. 
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Vorschau: 
Nächsten Samstag, 1. August, bestreitet die 1. Mannschaft ein 
Testspiel beim SV Dürmentingen. Die 2. Mannschaft testet eben-
falls gegen die Reserve der SGM Reinstetten. Anpfiff von beiden 
Auswärtsspielen ist jeweils um 17 Uhr. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Musikverein Reinstetten e.V.

Blockflötenunterricht beim Musikverein Reinstetten 
Ab dem kommenden Schuljahr bietet der Musikverein für Schüler 
ab Klasse 1 wieder Blockflötenunterricht an. 
Die Blockflöte ist ein ideales Instrument für eine gute musika-
lische Grundlage. In relativ kurzer Zeit können die Kinder erste 
Noten lesen und einfache Lieder spielen. 
Der Unterricht findet einmal wöchentlich in Kleingruppen statt. 
Bei Interesse können Sie sich gerne bei 
Christina Wild, Tel. 07352-49 11 melden. 

TSV Laubach e.V.

Alteisensammlung 2020 abgesagt 
Die diesjährige Alteisensammlung muss aufgrund der aktuellen 
Situation vollständig abgesagt werden. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Karl Feger (07352‐1556) 
oder Fritz Saalmüller (07352‐1891). 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Vorstandschaft 
TSV Laubach 
Jahreshauptversammung 2020 
EINLADUNG 
Die 44. Jahreshauptversammlung des TSV Laubach findet am 
Samstag, 05.09.2020, um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Hecht in Reinstetten 
statt. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht des Abteilungsleiters 
3. Bericht des Jugendleiters 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
6. Entlastungen 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Es sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins herzlich 
eingeladen. 
Vorstandschaft 
TSV Laubach 

VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Liebe Mitglieder des VdK Ortsverbandes, 
Auch wenn sich die aktuelle Lage (Corona) etwas verbessert hat 
und Lockerungen eingetreten sind, bleibt die Situation doch 
angespannt und unklar. Insbesondere die anstehe Urlaubs- und 
Ferienzeit birgt Risiken. Wir haben deshalb Folgendes festgelegt: 
1. Grillfest 2020 – wird abgesagt: 
 Die Vorschriften zu Corona sind immer noch sehr restriktiv 

und viele von uns gehören zur Risikogruppe, deshalb müssen 
wir den Termin leider absagen. 

2. Ausflug nach Salzburg auf 24.09. – 26.09.2021 verscho-
ben: 

 Wir konnten die Fahrt in diesem Jahr kostenfrei stornieren 
und haben bereits für das nächste Jahr einen festen Termin 
vereinbart. Bitte notieren Sie sich diesen, die Kosten bleiben 
gleich wie 2020. Weitere Informationen dann rechtzeitig im 
nächsten Jahr. 

3. Adventsfeier am 28. November 2020 im Gemeindehaus 
Sulmingen: 

 Den Termin möchten wir gerne wahrnehmen, müssen aber 
auch hier die weiteren Entwicklungen abwarten. Wir infor-
mieren Sie rechtzeitig darüber. 

4. Aktueller Mitgliederstand: 
 Leider haben wir 3 Abgänge zu beklagen, dafür aber auch 5 

Neueintritte. Aktueller Mitgliederstand somit 292, Danke 
für das Vertrauen. 

5. Ehrenamtliche Sozialberatung – findet statt: 
 Gerade in diesen schwierigen Zeiten ist der Bedarf groß. Wa-

ren es 2018 75 und 2019 93 Beratungsgespräche pro Jahr, 
so sind es 2020 bis jetzt schon 95. 

 Wir möchten Sie als Ortsverband ohne Rechtsverbindlich-
keit durch den oft vorhandenen Dschungel der Behörden und 
Bürokratie begleiten, sozusagen als 

 L O T S E in Angelegenheiten wie Krankenkasse, Pflegekasse,, 
Rentenversicherung, Sozialhilfe, Schwerbehindertenrecht, 
Versorgungsrecht, Grundsicherung. 

 Wir helfen Ihnen beim Ausfüllen von Anträgen und stellen 
Kontakte zu den in Frage kommenden Stellen her. 

 Ihr Ansprechpartner hierfür ist: 
 Vorsitzender Robert Schafitel, Tel. 07356/3515 
 auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de 
  
Werden Sie Mitglied im VdK 
Beiträge können als Spende bei der Steuererklärung abgesetzt 
werden. Der VdK ist auch interessant für jüngere und für berufs-
tätige Frauen und Männer - wir freuen uns auf Sie. Informieren 
Sie sich, rufen Sie uns an. 
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Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

 

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

Öffentlicher Personennahverkehr 

Bürgerbeteiligung zum Mobilitätskonzept 
Im Vergleich mit anderen ländlichen Landkreisen besteht im 
Landkreis Biberach ein gutes ÖPNV-Angebot. Die Landkreisver-
waltung hat sich zum Ziel gesetzt, den öffentlichen Nahverkehr 
hin zu einem nachhaltigen, besseren und individuelleren Mobi-
litätsangebot auszubauen. Das neue Mobilitätskonzept soll ein 
multimodales Mobilitätsangebot von der Haustüre bis zum Ziel 
umfassen. Aktuell können Bürger sich noch bis 31. Juli unter: 
www.mobilität-biberach.de an einer Umfrage zur zukünftigen 
Mobilität beteiligen. Das neue Mobilitätskonzept ist ein wesent-
licher Baustein, um die Verkehrswende hin zu mehr Klima- und 
Umweltschutz bei verbesserter Mobilität zu erreichen. 

Information der Familienkasse: 
Kindergeld nach Schulabgang 
Auch über 18-Jährige können noch Kindergeld erhalten – 
frühzeitig beantragen und Unterlagen einreichen. 
Das aktuelle Schuljahr ist zu Ende. Viele Eltern sind nun unsicher, 
wie es mit der Zahlung des Kindergeldes weitergeht. Muss sich 
das Kind eventuell sogar arbeitslos melden, bis es mit seiner 
Ausbildung oder seinem Studium beginnt? 
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zum 18. Lebensjahr 
Kindergeld. Aber auch nach der Vollendung des 18. Lebensjahres 
kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel, wenn das 
Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium oder ein 
Praktikum absolviert. 
Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher 

Dienste (FSJ, FÖJ, anerkannte Freiwilligendienste im Ausland) 
kann Kindergeld gezahlt werden. Da es nach dem Schulende aber 
in aller Regel nicht nahtlos weitergeht, gib es Kindergeld eben-
falls während einer Übergangsphase von längstens vier Monaten 
zwischen zwei Ausbildungsabschnitten. 
Aber auch, wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas 
länger hinzieht, kann für ein Kind weiterhin Kindergeld gezahlt 
werden, wenn es auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz war-
tet. Hierfür genügt die Zusendung eines Nachweises über den Aus-
bildungs- oder Studienbeginn oder einer Schulbescheinigung an 
die Familienkasse vor Ort. Eine Arbeitslosmeldung bei der Agen-
tur für Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig 
ist immer, die Pläne des Kindes nach Schulzeitende schriftlich 
mitzuteilen. So können die Zahlungen aufrechterhalten werden. 
Auch für volljährige Kinder kann das Online-Angebot unter www.
familienkasse.de genutzt werden. Hier können Nachweise über 
den Ausbildungs- oder Studienbeginn sowie Schulbescheinigun-
gen bequem elektronisch an die Familienkasse übermittelt wer-
den. Über den Internetauftritt sind neben weiteren Online-An-
geboten auch weiterführende Informationen, Antragsformulare 
und Nachweisvordrucke verfügbar. 
Telefonisch ist die Familienkasse Montag bis Freitag von 8 bis 
18 Uhr kostenfrei unter 0800 4 5555 30 erreichbar. 
 

Agentur für Arbeit digital 

U:DO unterstützt bei der Anzeige und dem Antrag von Kurz-
arbeitergeld 
Der Chatbot U:DO führt Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber digital 
durch den Anzeigen- und Antragsprozess zur Kurzarbeit. Er hilft, 
unkompliziert und einfach Kurzarbeitergeld zu erhalten, über-
trägt abgefragte Informationen direkt in das offizielle Formular 
und übermittelt die Daten auf Wunsch direkt an die Agentur für 
Arbeit Ulm. 
„U:DO besteht bereits seit März 2020 und hat sich vor allem bei 
den Unternehmen bewährt, die sich in der aktuellen Krise zum 
ersten Mal mit der Anzeige von Kurzarbeit auseinandersetzen 
mussten. Neu   ist, dass der Bot nun auch bei der Beantragung 
des Kurzarbeitergeldes und der monatlichen Dokumentation des 
Arbeitsausfalls Unterstützung leisten kann,“ so Mathias Auch, 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm. 
Interessierte finden den Link zu U:DO auf der Seite der Bun-
desagentur für Arbeit unter https://www.arbeitsagentur.de/m/
corona-kurzarbeit/. 

Biberacher Ernährungsakademie 
Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und 
Trinken für Kinder ab einem Jahr“ 
An junge Eltern richtet sich ein Vortrag der Biberacher Ernäh-
rungsakademie zum Thema „Willkommen am Familientisch – Es-
sen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“. Der Vortrag findet 
am Donnerstag, 6. August, von 9.30 Uhr bis zirka 11 Uhr statt. 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder 
brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahl-
zeiten gelingen können, sind Inhalte des Online-Kurses mit 
BeKi-Referentin Tina Krötlinger Schütte. Der Vortrag findet im 
Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste Kinderernährung 
statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt 
einen PC mit aktuellem Internetzugang und Lautsprechern voraus. 
Eine Anmeldung bis spätestens Dienstag, 4. August, per E-Mail an 
post@b-ea.info ist erforderlich. Weitere Informationen erhalten 
Interessierte unter Telefon 07351 52-6702. 
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Vorführungen rund ums Kochen und Backen im Museumsdorf 
Am Sonntag, 2. August, können Besucherinnen und Besucher im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach nicht nur hauswirt-
schaftliche Vorführungen erleben, sondern auch bei Führungen 
die schönsten Ecken des Museumsdorfs entdecken. 
  
Nudelherstellung bestaunen und Stockbrot selbst backen 
Landfrau Silvia Jäckle zeigt interessierten Besucherinnen und 
Besuchern, wie man selbst Nudeln herstellen kann. Außerdem 
nimmt der Förderverein des Oberschwäbischen Museumsdorfs 
Kürnbach zum ersten Mal dieses Jahr den Kartoffeldämpfer in 
Betrieb, und kleine und große Zuschauer erleben, wie früher Kar-
toffeln gegart wurden. Die Kinder können gemeinsam mit ihren 
Eltern Kochschürzen bemalen, damit sie für die Küche daheim die 
passende Ausrüstung haben. Und gemeinsam mit Museumsbäcker 
Reiner Schowald machen die Kleinen sich ihre eigene Vesper und 
backen Stockbrot. 
In der historischen Brennerei Hagmann erfahren die Besucherinnen 
und Besucher bei Vorführungen, wie die museumseigenen Äpfel, 
Birnen und Zwetschgen zu Hochprozentigem verarbeitet werden. 
  
Führungen durch das Museumsdorf 
In unterhaltsamen Führungen können die Besucherinnen und 
Besucher Spannendes und Wissenswertes über das Museumsdorf 
erfahren. Museumsführerin Monika Doubeck zeigt die schönsten 
Häuser des Museumsdorfs und erzählt mehr über die bewegen-
den und interessanten Leben der früheren Bewohner der Häuser. 
Aufgrund der aktuellen Situation können die Gruppen nicht ge-
meinsam in die Häuser gehen, das Angebot findet zur Wahrung 
des Sicherheitsabstandes vor den Gebäuden statt. Die Führun-
gen beginnen um 11 und 14 Uhr und dauern etwa eine Stunde. 
Es wird um Anmeldung gebeten: online über die Webseite des 
Museumsdorfs www.Museumsdorf-Kürnbach.de oder telefonisch 
unter 07351 52-6784. 
 

Zeckensommer 2020:  
AOK Ulm-Biberach empfiehlt  
FSME-Schutzimpfung 

Sie lauern in Wäldern und auf Wiesen besonders in hohen Grä-
sern und Büschen: Zecken. Milde Temperaturen und eine hohe 
Luftfeuchtigkeit sorgen dafür, dass die in diesem Jahr zahlreich 
auftretenden kleinen Blutsauger richtig aktiv sind. Zecken kön-
nen Krankheiten wie Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) 
und Borreliose übertragen. Die Gefahr, nach einem Zeckenstich 
zu erkranken, ist in der Region hoch: Die Stadt Ulm, der Alb-Do-
nau-Kreis und der Landkreis Biberach zählen laut Angaben des 
Robert-Koch-Instituts (RKI) zu den FSME-Risikogebieten. Von 
März bis Oktober ist die Ansteckungsgefahr am größten. 
Rund 0,1 bis fünf Prozent der Zecken tragen laut Angaben des 
RKI das FSME-Virus in sich. Kommt es zu einer Infektion mit dem 
FSME-Virus, können grippeähnliche Beschwerden wie Fieber oder 
Kopfschmerzen auftreten. Bei einer Mehrzahl der Betroffenen 
heilt die FSME ohne Folgen aus. Ist aber das zentrale Nerven-
system oder das Rückenmark betroffen, kann es zu bleibenden 
Schäden wie Lähmungen oder Schluck- und Sprechstörungen 
kommen. Da es keine Therapiemöglichkeiten gibt, empfiehlt die 
AOK Ulm-Biberach allen, die sich häufig in der Natur aufhalten, 
eine FSME-Schutzimpfung. Die Kosten für die Impfung übernimmt 
die Krankenkasse. 

Während man sich gegen FSME mit einer Impfung schützen kann, 
kann die bakterielle Borreliose nur nachträglich behandelt wer-
den. Darum ist beim Aufenthalt im Grünen trotz erfolgter FS-
ME-Impfung Vorsicht geboten, auch wenn nicht jeder Zecken-
stich automatisch eine Borreliose-Infektion bedeutet. Laut RKI 
schwankt das Vorkommen von Borrelien in Zecken regional sehr 
stark. In manchen Gebieten kann bis zu einem Drittel der Zecken 
den Erreger in sich tragen. Borreliose kann mit Antibiotika thera-
piert werden, bereitet aber oft Probleme, weil sie häufig spät er-
kannt wird. Sie verursacht unspezifische Symptome wie Müdigkeit, 
Muskel- und Gelenkschmerzen. Noch Monate oder Jahre nach der 
Borrelien-Infektion kann es zu Gelenkentzündungen, Herzrhyth-
musstörungen oder Entzündungen des Rückenmarks kommen. 
Grundsätzlich gilt: Hat eine Zecke gestochen, sollte sie so schnell 
wie möglich mit einer Zeckenpinzette oder -karte entfernt wer-
den. Denn je schneller sie entfernt wird, desto geringer das 
Risiko, dass Erreger in den Körper gelangen. An der Einstich-
stelle tritt meist eine juckende Rötung der Haut auf, die einige 
Tage später wieder verschwindet. Dabei handelt es sich um eine 
normale Reaktion. Die sogenannte Wanderröte dagegen ist auf 
eine Borreliose-Infektion zurückzuführen. Sie tritt einige Tage, 
manchmal auch erst Wochen nach einem Zeckenstich auf. Diese 
deutlich ringförmige Hautrötung ist oft im Zentrum blasser als am 
Rand. Der rote Ring wandert dann allmählich nach außen. Diese 
Symptome sollten auf jeden Fall ärztlich abgeklärt werden. Der 
beste Schutz ist Zeckenstiche zu vermeiden. Richtige Kleidung 
wie geschlossene Schuhe, Strümpfe und lange Hosen oder spe-
zielle Anti-Zecken-Sprays sowie das Absuchen des Körpers nach 
Aufenthalten im Freien sind dabei wichtige Vorsichtsmaßnahmen. 
 

Initiative für praktische Ernährungsbildung 
Ich kann kochen!  

Online-Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte gestartet 
Erzieher, Lehrer und Sozialpädagogen können ab sofort an digita-
len Fortbildungen zu praktischer Ernährungsbildung teilnehmen. 
Die Initiatorinnen von Ich kann kochen!, BARMER und Sarah Wie-
ner Stiftung, haben die geplante Digitalisierung der Angebote 
aufgrund der momentanen Gesundheitslage in kürzester Zeit um-
gesetzt: Seit Mai können sich interessierte Fach- und Lehrkräfte 
mit der Einstiegsfortbildung online als Genussbotschafter quali-
fizieren, um Kinder praktisch für eine ausgewogene Ernährung zu 
begeistern. Jetzt ist auch die neue Aufbaufortbildung für aktive 
Genussbotschafter digital gestartet und liefert mit einem Praxis-
planer, wandelbaren Grundrezepten und vertiefender Küchenpraxis 
viele weiterführende Anregungen für die pädagogische Arbeit. 
„Frisch und vielfältig kochen und essen stärkt die Gesundheit 
der Kinder. Das dürfen wir gerade während der Pandemie nicht 
vergessen. Wir freuen uns daher sehr, mit den neuen Online-Fort-
bildungen allen Pädagogen das Angebot von Ich kann kochen! 
zugänglich machen zu können – unabhängig von ihrem Wohnort 
sowie zeitlich flexibel und sicher von ihrem Zuhause oder Arbeits-
platz aus“, erklärte Richard Kitzinger, Regionalgeschäftsführer 
der BARMER in Ulm. 
Die Online-Fortbildungen der Initiative Ich kann kochen! sind 
kostenfrei und vermitteln den Teilnehmenden in einer Mischung 
aus Online-Seminaren, Selbstlernmodulen und praktischen Ko-
cheinheiten die Grundlagen kindlichen Essverhaltens, der prak-
tischen Ernährungsbildung sowie guter Küchen- und Hygienepra-
xis. Sie können innerhalb einer Woche abgeschlossen werden. 
Erfahrene Ich kann kochen!-Trainer begleiten die Pädagogen 
digital und stehen in Video-Sprechstunden im Austausch mit 
den Teilnehmenden. 
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„Sobald Erzieher und Lehrer wieder Ich kann kochen!-Projekte in 
ihren Einrichtungen starten, unterstützen wir sie mit bis zu 500 
Euro für den Einkauf von Lebensmitteln“, so Richard Kitzinger. 
Alle Genussbotschafter können zudem auf das Online-Portal der 
Initiative mit weiteren Selbstlernangeboten sowie Rezepten und 
Hygienehinweisen zugreifen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie sowie gestiegenen Hygienevor-
schriften ruhen die Präsenz-Fortbildungen der Initiative bis 
Sommer 2021. Das Angebot der Oline-Fortbildungen wird der-
zeit ausgebaut. 
Termine und Anmeldung für die digitalen Einstiegs- und Auf-
baufortbildungen unter: www.ichkannkochen.de/mitmachen 
Mehr Informationen auf: www.ichkannkochen.de 
Über die Initiative Ich kann kochen! 
Die Sarah Wiener Stiftung und die Krankenkasse BARMER haben 
es sich zur Aufgabe gemacht, Kinder frühestmöglich für eine 
vielseitige Ernährung zu begeistern. Ich kann kochen! vermit-
telt praxisnah und alltagstauglich, wie viel Spaß es macht, sich 
selbst eine frische Mahlzeit zuzubereiten. Die Initiative fördert 
praktisches Wissen über ausgewogene Ernährung und hilft Krank-
heiten wie Adipositas, Diabetes Typ 2 und Herz-und-Kreislauf-Er-
krankungen vorzubeugen. In den kommenden Jahren will Ich 
kann kochen! bundesweit mehr als eine Million Kinder erreichen. 
Sie ist damit die größte bundesweite Initiative für praktische 
Ernährungsbildung von Kita- und Grundschulkindern. Ich kann 
kochen! ist ein IN FORM-Projekt der Bundesregierung. Mehr: 
www.ichkannkochen.de. 
 

GELD ODER GUTSCHEIN 

Seit wenigen Tagen ist das Gesetz zur freiwilligen Gutscheinlö-
sung bei Pauschalreisen in Kraft. Wir erklären, was die Neuerung 
für Verbraucher bedeutet. 
• Viele Verbraucher mussten wegen der Covid-19-Pandemie ihre 

Reise stornieren, oft gibt es Probleme mit der Rückzahlung 
• Um die Tourismusbranche zu unterstützen plante die Bun-

desregierung zunächst eine verpflichtende Gutscheinlösung, 
diese ist nun freiwillig 

• Individualreisende stehen weiter ohne Sicherheit da 
Ob Badeurlaub in Spanien, Roadtripp in den USA oder Städterei-
se nach Wien: Zahlreiche Urlauber konnten oder wollten in den 
letzten Wochen ihre Reise nicht antreten. Auf die Rückzahlung 
der Anieter warten viele oft vergeblich, teilweise gab es statt 
Geld nur einen Gutschein. Nun tritt das Gesetz zur Abmilderung 
der COVID-19-Pandemie im Pauschalreisevertragsrecht in Kraft. 
Pauschalreisende können sich zwischen insolvenzgesichertem 
Gutschein und Geld entscheiden, Individualreisende haben wei-
terhin keine Sicherheit. 
Bereits vor der Gesetzesänderung waren Anbieter zur Rückzahlung 
verpflichtet und durften nur freiwillige Gutscheine herausgeben. 
„Positiv für Verbraucher ist, dass diese freiwilligen Gutscheine 
nun abgesichert sind“, sagt Oliver Buttler, Reiserechtsexperte der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Für Verbraucher bedeu-
tet die Änderung im Pauschalreiserecht konkret: Wenn sie ihre 
Pauschalreise wegen der Covid-19-Pandemie stornieren wollen 
oder müssen, haben sie weiterhin das Recht, sich zwischen einem 
Gutschein oder der Rückzahlung des bereits gezahlten Reiseprei-
ses zu entscheiden. „Der Reiseveranstalter muss ausdrücklich auf 
dieses Wahlrecht hinweisen,“ betont Buttler. 
NEu: Abgesichert gegen Insolvenz des Anbieters 
„Gerade, weil die Reisebranche durch Corona so stark betroffen 
ist, haben viele Urlauber Sorge, dass ihr Reiseanbieter insolvent 
wird und sie dann weder eine Reise antreten noch ihr Geld zu-
rückbekommen können,“ weiß Buttler. Die jetzt beschlossenen 

freiwilligen Gutscheine sind durch den Bund gegen Insolvenz 
abgesichert. Das heißt: Erhalten Verbraucher im Rahmen eines 
Insolvenzverfahrens vom Reiseanbieter nur einen Teil des Gut-
scheinwerts zurück, erstattet die Bundesrepublik Deutschland 
den restlichen Teil der Vorauszahlungen. „Pauschalreisende, die 
sich für einen Gutschein entscheiden, werden bei einer Insol-
venz des Anbieters nun nicht benachteiligt“, sagt er. Für welche 
Lösung Verbraucher sich letztendlich entscheiden, bleibt ihnen 
überlassen. 
Alte Gutscheine umtauschen 
Verbraucher, die für ihre wegen Corona ausgefallene Reise bereits 
einen Gutschein erhalten haben, sollten den Reiseveranstalter 
auffordern, den Gutschein entsprechend des neuen Gesetzes an-
zupassen oder umzutauschen. „Diese Gutscheine sind dann auch 
gegen eine Insolvenz des Anbieters vollständig abgesichert“, so 
der Reiserechtsexperte. Für Übermittlung, Ausstellung oder Ein-
lösen des Gutscheins darf der Anbieter keine Kosten verlangen. 
Wichtig außerdem: aus dem Gutschein muss hervorgehen, dass er 
aufgrund der Pandemie ausgestellt wurde. Denn diese Gutscheine 
verlieren spätestens zum 31.12.2021 ihre Gültigkeit, Reisende 
können dann verlangen, dass der Anbieter ihnen unverzüglich 
bereits geleistete Vorauszahlungen zurückerstattet, wenn der 
Gutschein noch nicht eingelöst wurde. 
Individualreisende weiterhin schlechter gestellt 
Weiterhin ohne Absicherung sind jedoch Individualreisende, 
also Urlauber, die Flug und Hotel einzeln und auf eigene Faust 
gebucht haben. „Sie bleiben auch nach Inkrafttreten der neu-
en Gesetzestexte rechtlich deutlich schlechter gestellt als Pau-
schalreisende“, kritisiert Buttler. Da sie bei der Buchung keinen 
Reisesicherungsschein bekommen, haben sie auch kein Anrecht 
auf einen abgesicherten Gutschein. „Ihnen bleibt derzeit nur zu 
hoffen, dass sie ihr Geld zurückbekommen und dass der Anbie-
ter nicht insolvent geht. Das muss dringend verbessert werden,“ 
fordert er. Generell prangert Buttler an, dass Anbieter sowohl bei 
Pauschal- als auch bei Individualreisen, die Rückzahlung lange 
herauszögern oder komplett verweigern. Er rät Verbrauchern in 
solchen Fällen ein Mahnverfahren gegen die Anbieter einzuleiten. 
 

Ohne Vertrag keine Rechnung 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg vor Gericht gegen un-
seriösen Reparaturservice „Der Handwerker Engel“ erfolgreich 
• Die Firma „Der Handwerker Engel GmbH“ (DHE) fällt regel-

mäßig mit unseriösem und rechtwidrigem Verhalten auf 
• Im vorliegenden Fall erhielt eine Verbraucherin eine Rech-

nung über 149 Euro, ohne dass ein Vertrag vorlag 
• Ein ähnlich gelagerter Fall wird noch vor Gericht verhandelt 
Unseriöse Rohrreiniger, Monteure und Reparaturdienste wer-
den der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg regelmäßig 
gemeldet. Genauso regelmäßig sind darunter Beschwerden zu 
der „Handwerker Engel GmbH”. Der Betrieb agiert mit unzähli-
gen Monteuren und Sub unternehmen und bietet Leistungen im 
Bereich Schlüsseldienste, Rohr reinigung, Elektro, Sanitär und 
Schädlingsbekämpfung an. Ärger gibt es dabei immer wieder. 
Jetzt wurde das Unternehmen vom Land gericht Regensburg in 
die Schranken gewiesen. 
In dem Fall, der dem Landgericht vorlag, ging es um die Verbrau-
cherbeschwerde von Frau J., die sich an die Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg wandte. Wegen eines Stromausfalls rief sie einen 
Notdienst an, dessen Nummer sie im Internet gefunden hatte. Da 
sich das Problem mit der Stromversorgung jedoch schon während 
des Telefonats selbst lösen ließ, teilte Frau J. dem Techniker mit, 
dass sie keine Hilfe mehr benötigte. Zwei Monate später erhielt 
Frau J. von der DHE eine Rechnung über 149 Euro Einsatzpauschale. 
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Allerdings hatte J. zu keinem Zeitpunkt Kontakt zu dieser Firma 
und auch keinen Vertrag mit ihr abgeschlossen. 
„Unseriöse Methoden werden uns im Zusammenhang mit diesem 
Unternehmen regelmäßig gemeldet,” sagt Matthias Bauer von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Bereits im vergangenen 
Jahr ging die Verbraucherzentrale erfolgreich gerichtlich gegen 
die DHE vor, weil diese bei durch Verbraucher abgebrochenen oder 
vorab gekündigten Aufträgen Einsatzpauschalen zwischen 99 und 
145 Euro verlangte. „Die neue Abzock-Masche – dass Verbraucher 
Rechnungen erhalten, ohne dass sie jemals mit der DHE Kontakt 
hatten – ist an Dreistigkeit kaum zu überbieten“, so Bauer. Diese 
Auffassung bestätigte auch das Landgericht Regensburg in seinem 
Urteil und gab der Verbraucherzentrale Recht (Az. 2HK O 2735/19), 
ein zweiter, ähnlich gelagerter Fall liegt noch vor Gericht. 
Neues „Angebot“: Schädlings- und Wespenbekämpfung 
„Ob die DHE sich von den Urteilen beeindrucken lässt oder sich 
ein neues Schlupfloch sucht, bleibt abzuwarten,“ mutmaßt Bauer. 
Was sich schon jetzt anhand von Verbraucherbeschwerden zeigt, 
ist eine Verlagerung des Geschäfts auf Schädlings- und Wespen-
bekämpfung. „Das zeigt einerseits, dass unsere Warnungen und 
Verfahren gegen Abzocke im Bereich Schlüsseldienst und Rohrrei-
niger erfolgreich sind“, sagt Bauer, „andererseits tauchen damit 
wieder neue Probleme auf.“ Oft, so der Eindruck der Verbraucher-
zentrale, sind die Leistungen mangelhaft und überteuert. Bauer 
rät Verbrauchern daher, sich eine Liste mit vertrauenswürdigen 
Handwerkern aus der Region zusammenzustellen, auf die man im 
Notfall zurückgreifen kann. Weitere Tipps, um Ärger zu vermei-
den, hat die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg auf ihrer 
Homepage eingestellt: https://www.verbraucherzentrale-bawue.
de/geschaeft-mit-dem-notfall 
Links zum Thema 
• Pressemitteilung zum Urteil 2019: Abzocke bei Handwerker-

leistungen 
• Tipps und Infos zum Geschäft mit dem Notfall: https://www.

verbraucherzentrale-bawue.de/geschaeft-mit-dem-notfall 
• Podcast „Durchleuchtet - der Verbraucherfunk“: Das Geschäft 

mit dem Notfall 
 

Federseemuseum Bad Buchau 

Hundetag am Sonntag, 2. August 
Am Sonntag, 2. August, kommt von 10 bis 18 Uhr der älteste 
Freund des Menschen im Federseemuseum groß raus! Von 13 bis 
16 Uhr sind Rettungshunde in Aktion, auch bei der Rasseprä-
sentation um 14 Uhr. Dabei werden verschiedene Hunderassen 
vom Irischen Wolfshund bis zu Hunden vom Urtyp wie Samoje-
de oder Finnischer Lapphund vorgestellt. Spannende Fakten zu 
Merkmalen, ursprünglicher Nutzung und Wesen der Rassen runden 
diese Vorführung auf unterhaltsame Weise ab. Wer gerne für den 
Notfall gewappnet sein möchte, kann um 15.30 Uhr bei der Ers-
te Hilfe Vorführung wichtige Tipps rund um die Erstversorgung 
des Hundes erhalten.  
 

Kunst im Kirchdorfer Rathaus 

Im Rathaus Kirchdorf ist eine Ausstellung mit Werken der Künst-
lerin Andrea Ensinger zu sehen. 
Die Ausstellung kann bis Oktober 2020 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses besucht werden. 
 

Verband Katholisches Landvolk 

Kriegsenkel - Aus dem Nebel ans Licht 
Autobiographisches Schreiben und mehr 
Termin: Sa 26. September 2020, 9:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Ort: 70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin und 
Coach; www. Mal-Weise.de 
Kursgebühr: € 110,- Malmaterial inklusive 
Anmeldung: bis Fr. 11.09.2020 an die Geschäftsstelle, Email: 
vkl@landvolk.de, Tel: 0711 9791-4580 
Mindestteilnehmerzahl: 4 
„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So gut wie du möcht 
ich’s mal haben“, sind Aussagen, die die Generation der ab 1955 
Geborenen immer wieder zu hören bekam. 
Trotz materiellen Wohlstands erlebten die Nachkriegskinder und 
die sog. „Babyboomer“ ihr Familiensystem oft als unstimmig 
und blockiert. Vieles schien nebulös, tabubehaftet und seltsam 
„schwer“. 
Als Erwachsene spüren die Menschen dieser Generation oft eine 
unerklärliche Traurigkeit, erschwertes Vorwärtskommen im Beruf, 
Beziehungsschwierigkeiten und Schuldgefühle, obwohl sie selbst 
nichts Böses getan haben. 
Sie sind gewöhnt, ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse zurück-
zustellen. „Nimm’ dich nicht so wichtig“ war die (oft unausge-
sprochene) Forderung. 
Die heute Vierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen die unver-
arbeiteten Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie aufarbeiten 
konnten, auf ihren Schultern. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: 
... das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen ... 
nicht „Nein“ sagen zu können.... trotz guter Arbeit stellt sich 
kaum innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von Heimatlosigkeit, 
Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein... das Gefühl, die ei-
genen Eltern emotional nicht erreichen zu können... 
Wenn Ihnen das bekannt vorkommt, bietet Ihnen dieser Workshop 
in geschützter Atmosphäre heilsame Schritte der Entlastung an. 
Der Einstieg in die kunst- und bibliotherapeutischen Übungen 
gelingt leicht und spielerisch. Keine Vorkenntnisse erforderlich! 
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Ochsenhausen
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 50 mm
39,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,78/ 0,98 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 49,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
54,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt: 
70 mm x 0,78/ 0,98 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 68,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
62,40 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt: 
80 mm x 0,78/ 0,98 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 78,40 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
78,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt: 
50 mm x 1,56 / 1,96 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 98,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 40 mm
31,20 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 0,78/ 0,98 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 39,20 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
70,20 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt: 
90 mm x 0,78/ 0,98 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 88,20 € exkl. MwSt.



Hausarztpraxis
Frau Dr. med. Uta-Maria Waldmann
Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 08395-1558

Sommerurlaub 
vom 17.08.20 – 04.09.20 

MFA gesucht! www.praxis-rot.de

» DU KANNST ALLES –
NUR NICHT WIE 
ALLE SEIN?  « 
WER WAS ANDERES WERDEN WILL, GEHT ZU

WWW.LAEMMLE-HOLZ.DE

INTERESSIERT? WIR FREUEN UNS AUF DICH! MEHR INFOS ZU JOBS 
UND AUSBILDUNG GIBT´S AUF  www.laemmle-holz.de/karriere

88430 Rot an der Rot - Zell bewerbung@laemmle-holz.de Tel: +49  8395 93670

»WERKZEUGSCHÄRFER (m | w | d)

»BETRIEBSSCHLOSSER (m | w | d)

»ZIMMERER / SCHREINER (m | w | d)

»BUCHHALTER (m | w | d)

Zeitungen sind systemrelevant
Sie können Ihr Kurzarbeitergeld ohne Abzug aufstocken. 

Urlaubsvertretungen (m/w/d)

gesucht!
Die derzeitigen Verhältnisse durch die CORONA-Krise stellt 
jeden vor neue Herausforderungen – Sie sind vielleicht in 
Kurzarbeit und müssen mit weniger Gehalt auskommen?  
Wir haben offene Gebiete und freuen uns über Verstärkung! 
Dann lassen Sie uns diese Krise doch zusammen meistern!

Als Zusteller (m/w/d) des Südfinders oder der Tageszeitung 
(Schwäbischen Zeitung/Lindauer Zeitung/Gränzbote) können 
Sie Ihr Kurzarbeitergeld ohne Abzug aufstocken und die eige-
nen vier Wände für ein paar Stunden an der frischen Luft ver-
lassen. Sie haben sehr wenig Kontakt mit anderen Menschen, 
so dass eine Ansteckungsgefahr durch Tröpfcheninfektion sehr 
gering ist – Hinsichtlich einer Schmierinfektion über Oberflä-
chen (z. B. durch die Berührung eines Briefkastendeckels) gibt 
es bislang Hinweise, dass das Ansteckungsrisiko äußerst gering 
ist. Das Bundesamt für Risikobewertung schreibt dazu: „Im  
Allgemeinen sind humane Coronaviren nicht besonders stabil  
auf trockenen Oberflächen.“
 
Derzeit suchen wir Urlaubsvertretungen (m/w/d) für folgende 
Bereiche in verschiedenen Regionen unseres Zustellgebietes:

Zustellung Südfinder – mittwochs tagsüber ab 13 Jahre
Zustellung Tageszeitung – Mo-Sa. früh morgens ab 18 Jahre
Zustellung Briefe – Di.-Sa. tagsüber ab 18 Jahre

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 
Das Team von Merkuria 
Zustelldienst

INTERESSIERT? Über diese Wege können 
Sie sich informieren und bewerben: 
0751-2955-1666  |  info@merkuria.de  |  www.merkuria.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE


